


5

Inhalt

Vorwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8

Kapitel 1

Die Ausrüstung 11

1.1 Digitalkamera – Spiegelreflex/Spiegellos/

Bridge/Kompakt/Handy . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12

1.2 Objektive/Nahlinsen/Umkehrring/Balgen . . . . . 16

1.3 Rund ums Stativ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29

1.4 Das Zubehör . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31

1.5 Der Schutz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43

Kapitel 2

Location & Planung 45

2.1 In den eigenen vier Wänden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48

2.2 In der Natur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54

2.3 Wetter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60

2.4 Gebietsplanung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62

2.5 Aufnahmezeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64

2.6 Beobachtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68

© des Titels »Makrofotografie« (ISBN 9783958453982) 2017 by  
mitp Verlags GmbH & Co. KG, Frechen. Nähere Informationen unter: http://www.mitp.de/398



6

Kapitel 3

Das Licht 73

3.1 Available Light – das vorhandene Licht . . . . . . . . . 74

3.2 Blitzlicht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79

3.3 Dauerlicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83

3.4 Reflektor. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 86

3.5 Das kombinierte Licht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 89

Kapitel 4

Das Motiv 93

4.1 Tiere . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 95

4.2 Pflanzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 102

4.3 Strukturen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 107

4.4 Alltagsgegenstände . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 114

Kapitel 5

Die Bildkomposition 119

5.1 Die richtige Brennweite. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 121

5.2 Wahl der Perspektive. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 123

5.3 Das passende Format . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 125

5.4 Die Position des Motivs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 127

5.5 Hintergrundgestaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 132

5.6 Die Ausrichtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 134

5.7 Ausleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 135

5.8 Weißabgleich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 137

5.9 Farbharmonie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 139

5.10 Farbkontraste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 140

© des Titels »Makrofotografie« (ISBN 9783958453982) 2017 by  
mitp Verlags GmbH & Co. KG, Frechen. Nähere Informationen unter: http://www.mitp.de/398



7

Kapitel 6

Die Bildbearbeitung 145

6.1 RAW- oder JPEG-Format. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 146

6.2 RAW-Entwicklung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 147

6.3 Sensorflecken entfernen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 151

6.4 Farbstich entfernen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 154

6.5 Luminanz erhöhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 156

6.6 Kontraste herausarbeiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 159

6.7 Malen mit Licht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 162

6.8 Die Schwarz-Weiß-Umwandlung . . . . . . . . . . . . . . . . 167

6.9 Persönliche Note . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 171

Kapitel 7

Zusammenfassung 177

7.1 Workshop 1 – Libelle in der Natur . . . . . . . . . . . . . . . . 178

7.2 Workshop 2 – Blume im Garten . . . . . . . . . . . . . . . . . . 183

7.3 Workshop 3 – Schach in den eigenen 

vier Wänden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 187

Kapitel 8

Schlusswort & Danksagung 193

Index . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 209

© des Titels »Makrofotografie« (ISBN 9783958453982) 2017 by  
mitp Verlags GmbH & Co. KG, Frechen. Nähere Informationen unter: http://www.mitp.de/398



8

Vorwort

FOTOGRAFIE
ist nicht nur die bloße
Abbildung eines Motivs ...
es IST VIEL MEHR ...
es ist der Moment, der zählt ...
der Augenblick ...
das Composing ...
die akribische Vorbereitung ...
die Gedanken im Kopf ...
all das, was DER Fotograf
im MOMENT der Aufnahme
fühlt und spürt ...

... das ist Fotografie
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Seit der Zunahme des Interesses an der Fotografie im Jahre 1999 begann
ich mit dem Zeitalter der Digitalfotografie im Jahre 2005, mich für die Mak-
rofotografie zu interessieren. Als Autodidakt beschäftigte ich mich fast täg-
lich mit der Fotografie und konnte somit mein Hobby als zweites Stand-
bein zum Beruf machen. Eines meiner großen Interessen gilt den Libellen,
die mich von Beginn an faszinierten. Auf meiner Seite http://www.dacos-
libellen.de können Sie in meine Welt der Makrofotografie eintauchen. Sie
werden dort unter anderem Bilder von herausragenden Naturfotografen
finden, die mich mit ihren fantastischen Bildern unterstützen.

Als professioneller Fotograf mit Schwerpunkt Bühnen-, People-, Action-
und Objektfotografie biete ich Workshops im Bereich Fotografie und Bild-
bearbeitung mit Photoshop in und um München an. Näheres finden Sie
auf meiner Internetseite http://www.alexanderdacos.de.

Mein Ziel ist es, mit diesem Buch Einsteigern und ambitionierten Amateur-
fotografen einen Leitfaden für die Makrofotografie zu geben und Ihnen die
Faszination der Makrofotografie nahezubringen.

Sie erhalten kompaktes Wissen in geballter Form und einer Schritt-für-
Schritt-Anleitung, wie Sie Ihr Makro gestalten können. Zudem erfahren Sie
Tipps und Tricks, die in der Makrofotografie verwendet werden, um hoch-
wertige Makros zu gestalten.
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Abb. 1.1  Die Ausrüstung

Bevor wir in die Tiefen der Makrofotografie einsteigen, möchte ich Ihnen
zunächst die Ausrüstung vorstellen, die Sie in Zukunft brauchen werden,
um Makros zu machen. Das bedeutet nicht, dass Sie das ganze Equip-
ment haben müssen, um erfolgreiche Makroaufnahmen zu machen. Mitt-
lerweile kann man bereits mit einfachen Mitteln wie z.B. einem Handy
Makros machen. Persönlich bevorzuge ich eine Spiegelreflexkamera mit
Makroobjektiv, um meine Makroaufnahmen anzufertigen. Diese Ausrüs-
tung bietet mir die nötige Flexibilität und ermöglicht mir, meine Ideen zu
verwirklichen.

1.1 Digitalkamera – Spiegelreflex/

Spiegellos/Bridge/Kompakt/Handy

Spiegelreflexkamera

Die Spiegelreflexkamera bietet neben der spiegellosen Systemkamera für
die Makrofotografie die größtmögliche Vielfalt an. Der Benutzer kann durch
die Wahl der entsprechenden Objektive seine Art der Makrofotografie
bestmöglichst steuern. Je nach Objektiv kann mit der Spiegelreflexkamera
sogar ein Abbildungsmaßstab von weit über 10:1 erreicht werden, sodass

© des Titels »Makrofotografie« (ISBN 9783958453982) 2017 by  
mitp Verlags GmbH & Co. KG, Frechen. Nähere Informationen unter: http://www.mitp.de/398



Die Ausrüstung 1

13

man dann von der Mikrofotografie spricht. Im Gegensatz zur Bridge- oder
Kompaktkamera bietet das Kameragehäuse der Spiegelreflex dem Foto-
grafen den Anschluss von verschiedenen Objektiven mit unterschiedlichen
Brennweiten an, sodass der kreativen Makrofotografie keine Grenzen mehr
gesetzt sind.

Abb. 1.2  Spiegelreflexkameragehäuse Canon 5D Mark III

Spiegellose Systemkamera

Der derzeitige Trend in der Fotografie geht zur spiegellosen Systemkamera.
Dadurch wird die Kamera leichter, da sie im Gegensatz zur Spiegelreflexka-
mera auf den Spiegel im Inneren komplett verzichtet. Das aufwendige Rei-
nigungssystem für den Spiegel entfällt ebenfalls. Genau wie bei der Spie-
gelreflexkamera können bei der Systemkamera mehrere unterschiedliche
Objektive angeschlossen werden, darunter auch Makroobjektive.

Abb. 1.3  Spiegellose Systemkamera Olympus OMD E-M1
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Bridgekamera

Die Bridgekamera ist eine Mischung zwischen Spiegelreflexkamera und
Kompaktkamera. Im Grunde handelt es sich um eine Spiegelreflexkamera
mit festem Objektiv, jedoch mit elektronischem Sucher, wie er bei einer
Kompaktkamera vorhanden ist. Der Einsatz einer Bridgekamera in der Mak-
rofotografie lohnt sich nur in Verbindung mit einer Nahlinse. Durch den klei-
neren Sensor im Vergleich zur Spiegelreflexkamera ist eine größere Schär-
fentiefe bei geringerer Blende möglich. Dies bedeutet, dass ich z.B. bereits
bei Blende 3.5 eine ausreichende Schärfentiefe für mein Makro erhalte.

Abb. 1.4  Bridgekamera Sony F717

Kompaktkamera

Die Kompaktkamera ist die kleinste Kamera, deshalb denken viele Men-
schen, man könne damit keine vernünftigen Makros machen. Das stimmt
jedoch nicht. Mit der richtigen Wahl der Kompaktkamera ist man in der
Lage, hervorragende Makros zu erzielen. Die Kamera sollte folgende
Funktionen enthalten:

b manuelle Fokussierbarkeit

b kurze Naheinstellgrenze 1 bis 5 cm

b Blendenprioritätsmodus, bei der man die Blende bestimmen kann

b optischer Sucher

b ausklappbares Display

Insgesamt ist festzuhalten, dass alle Kameras für den Einsatz in der Ma-
krofotografie geeignet sind, jedoch bieten die Spiegelreflex- und die spie-
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gellose Systemkamera den größtmöglichen Nutzungsumfang an und sind
somit aus meiner Sicht den anderen beiden Kameras vorzuziehen.

Abb. 1.5  Kompaktkamera Leica Q

Handykameras/Tablets

Ein weiterer Trend sind die ach so beliebten Handykameras. Wo man hin-
sieht, wird mit dem Handy oder sogar mit einem Tablet fotografiert.
Sicherlich nichts für jemanden, der sich ernsthaft mit der Fotografie be-
schäftigt, aber für unterwegs ist das eine praktische Sache. Das Interessante
dabei ist, dass die angebotenen Objektive ein doch relativ gutes Ergebnis lie-
fern. Sicherlich steht hier der Spaßfaktor im Vordergrund und das Ergebnis
kann derzeit noch nicht mit dem anderer Kameras konkurrieren, aber der
Fortschritt wird nicht auf sich warten lassen und wer weiß, vielleicht wird man
in der Zukunft atemberaubende Makros mit dem Handy machen können.

Abb. 1.6  iPhone 6S
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Abb. 1.7  iPad Air – Mittlerweile gibt es Makrolinsen als Aufsatz für das iPhone 
und das iPad von OLLOCLIP mit erstaunlich guten Ergebnissen.

1.2 Objektive/Nahlinsen/

Umkehrring/Balgen

Nachdem Sie nun die passende Kamera für Ihr Makrovorhaben gewählt
haben, müssen Sie je nach Typ noch einiges an Zubehör kaufen – welche
dies sind und was Sie zwingend brauchen, erfahren Sie in den nachste-
henden Abschnitten.

Objektive

Falls Sie stolzer Besitzer einer Spiegelreflex- oder spiegellosen Systemka-
mera sind, werden Sie früher oder später nicht an einem Makroobjektiv
vorbeikommen. Welches Makroobjektiv Sie wählen, hängt ganz von Ihren
Vorlieben und Ihrem Geldbeutel ab. Ich werden Ihnen Kamera-unabhängig
die Vorzüge der jeweiligen Objektive aufzeigen, sodass Sie sich frei ent-
scheiden können, wie Sie in Zukunft Ihre Makros gestalten.
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Abb. 1.8  Tamron-180-mm-Macro

Im Prinzip können Sie mit jedem Makroobjektiv tolle Makros machen, egal
ob Sie ein 50-mm-, ein 90-mm- oder ein 180-mm-Makroobjektiv nehmen.
Sie sollten lediglich beim Kauf darauf achten, dass das Makroobjektiv mit
der Bezeichnung 1:1 gekennzeichnet ist, was den Abbildungsmaßstab
darstellt. Der wesentliche Unterschied in den Brennweiten liegt zum einen
im Arbeitsabstand und zum anderen in der Tiefenschärfe bzw. Unschärfe.
Je länger die Brennweite ist, umso mehr lösen Sie den Hintergrund vom
Motiv; zudem ist der Arbeitsabstand bei langen Brennweiten größer als bei
kurzen Brennweiten. Dies ist insbesondere in der Naturmakrofotografie
von wesentlichem Vorteil, dazu aber später mehr. Bei einer kurzen Brenn-
weite können Sie im Vergleich zur langen Brennweite bei geringerer Blen-
denzahl eine höhere Tiefenschärfe erreichen.

Abb. 1.9  Canon-MP-65-Lupenobjektiv – Darstellung im Auszug 
Vergrößerung 5:1
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Das hört sich alles ziemlich verwirrend an, deshalb möchte ich Ihnen das
an einem Beispiel aus der Personenfotografie erklären, denn jeder hat
sicherlich schon einmal eine Person fotografiert – wenn nicht, dann sollten
Sie das schleunigst tun.

Anhand der folgenden Beispielfotos werden Sie den Unterschied erkennen.

Bei der 200-mm-Aufnahme löst sich der Hintergrund der Person völlig auf
und man kann die Umgebung nur noch erahnen, jedoch nicht erkennen.
Dagegen verhält es sich bei der 50-mm-Aufnahme völlig anders. Hier
erkennt man den Hintergrund sehr deutlich. Um Ihnen den Unterschied
klar zu verdeutlichen, habe ich bei den beiden Porträts mit gleicher Blen-
denzahl und gleicher Verschlusszeit gearbeitet. Es wurde lediglich der Ab-
stand zum Model auf den fast identischen Bildausschnitt verändert. 

Abb. 1.10  Der Hintergrund löst sich bei der 200-mm-Aufnahme vollkommen 
auf. 
Model: Sarah;
Kameragehäuse: Spiegelreflexkamera (Canon EOS 5D Mark III); 
Objektiv: Canon 200 mm 2.0; Blendenzahl: 2.8; Belichtungszeit: 1/800 Sek.; 
ISO: 200; Brennweite: 200 mm;
Aufnahme: Available Light
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Abb. 1.11  Der Hintergrund ist bei der 50-mm-Aufnahme deutlich zu erkennen.
Model: Sarah;
Kameragehäuse: Spiegelreflexkamera (Canon EOS 5D Mark III); 
Objektiv: Canon 50 mm 1.2; Blendenzahl: 2.8; Belichtungszeit: 1/800 Sek.; 
ISO: 200; Brennweite: 50 mm; Aufnahme: Available Light

Egal, in welcher Art der Fotografie Sie sich bewegen, die Wirkungsweise
der Objektive ist die gleiche, deshalb ist die richtige Wahl des Objektivs
sehr wichtig, um das gewünschte Ergebnis zu erzielen. Sie sollten sich
unbedingt mit den Grundsätzen der Fotografie befassen – insbesondere
mit der Technik –, denn ein guter Fotograf beherrscht seine Technik im
Schlaf und kann deshalb auch mit »schlechtem Equipment« gute Bilder
machen. Es ist ein Trugschluss, zu glauben, dass man mit einem Top-
Equipment auch Top-Bilder machen kann.

Was nützt Ihnen eine teure Kamera, wenn Sie im Modus »P« fotografieren!

Beginnen Sie besser mit einer kleinen Kamera und investieren Sie Ihr hart
verdientes Geld lieber in Objektive; diese können Sie jederzeit ohne star-
ken Verlust wieder an den Mann bringen. Dagegen wird die teure Kamera
sehr schnell an Wert verlieren.

b Lernen Sie Ihre Kamera kennen!

b Lesen Sie die Bedienungsanleitung!
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b Kaufen Sie sich ein Fachbuch über Ihre Kamera!

b Probieren Sie alles aus, um die Funktionsweise Ihrer Kamera zu verste-
hen!

Wenn Sie diese Ratschläge beherzigen, werden Sie viel Freude am Foto-
grafieren haben. Sollte das alles nicht helfen, besuchen Sie einen Einstei-
gerworkshop bei einem guten Fotografen, der individuell auf Ihre Bedürf-
nisse eingeht.

In der Makrofotografie spielt der Arbeitsabstand immer eine große Rolle,
das heißt, je näher Sie an ein Motiv herangehen, umso geringer wird der
Schärfebereich. Ganz logisch, werden Sie jetzt sagen – falls nicht – dann
strecken Sie das Buch so weit von sich entfernt, dass sie es gerade noch
lesen können und im nächsten Moment ziehen Sie das Buch so nah wie
möglich an sich ran – merken Sie den Unterschied? Achten Sie auf Ihre
Umgebung! Sie sehen, je näher Sie an das Buch rangehen, umso un-
schärfer wird Ihre Umgebung – und genauso verhält es sich in der Foto-
grafie, insbesondere in der Makrofotografie.

Nahlinsen

Eine gute und kostengünstige Lösung sind Nahlinsen. Gerade wenn Sie
sich für eine Bridgekamera entschieden haben, werden Sie an einer Nah-
linse nicht vorbeikommen. Sollten Sie bereits eine Spiegelreflex- oder
spiegellose Systemkamera besitzen, stellt die Nahlinse eine gute Alterna-
tive zum Makroobjektiv dar. Die Nahlinse wird über das Normalobjektiv
geschraubt und dient wie eine Lupe zur Vergrößerung des Motivs. Der
Nachteil der Nahlinsen liegt im Lichtverlust, denn um eine gute Abbil-
dungsqualität zu erhalten, müssen Sie in der Regel mindestens um zwei
Blendenstufen abblenden. Dies wiederum bedeutet, dass Sie mehr Licht
benötigen. Von einer Kombination zwischen Nahlinse und Makroobjektiv
ist abzuraten, da durch die Konstruktion der Nahlinsen es zu einer massi-
ven Bildwölbung kommt. Um Nahlinsen sinnvoll einzusetzen, sollten Sie
nur Objektive benutzen, die auf unendlich korrigiert sind. Die Bildqualität
von Nahlinsen in Verbindung mit einem Normalobjektiv ist bei geschlosse-
ner Blende vergleichbar zur Bildqualität einer Aufnahme mit einem Makro-
objektiv. Somit stellt die Nahlinse eine gute und kostengünstige Alternative
zum Makroobjektiv dar.
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Abb. 1.12  Zörk-Macroscope-Nahlinse

Abb. 1.13  Kameragehäuse: Bridgekamera (Sony Cybershot F717); 
Nahlinse: Zörk Macrosope; Blendenzahl: 5.6; Belichtungszeit: 1/60 Sek.; 
ISO: 100; Brennweite: 24 mm; Aufnahme: Available Light + Diffusor + Reflektor
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Zwischenringe

Der Einsatz von Zwischenringen in der Makrofotografie ist für die meisten
Makrofotografen unverzichtbar. Zwischenringe haben die Eigenschaft,
dass sie den Abstand zwischen dem Objektiv und der Bildebene ohne
optische Linsen verlängern. Dadurch kann der Fotograf zum einen einen
größeren Abbildungsmaßstab erhalten (Abbildung 1.14) und zum ande-
ren hat er die Möglichkeit, mit längeren Brennweiten (Normalobjektiven)
ein Makro zu machen und somit die Fluchtdistanz bei den Tieren zu wah-
ren (Abbildung 1.15). 

Abb. 1.14  Canon-Zwischenring

Wie das Ganze aussieht, zeige ich Ihnen anhand der nachstehenden Ab-
bildungen:

Bei der Aufnahme in Abbildung 1.15 einer schlüpfenden Libelle (Falken-
libelle – Cordulia aenae) habe ich, um einen möglichst großen Abbildungs-
maßstab zu erhalten, einen Zwischenring in Kombination mit dem Tam-
ron-180-mm-Objektiv verwendet. Dadurch konnte ich mehr Details im
Bild festhalten und eine gewisse Fluchtdistanz wahren, ohne dabei die
Libelle bei ihrem Schlupf zu stören. Wohl eines der faszinierendsten Ereig-
nisse für einen Makrofotografen.
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Abb. 1.15  Kameragehäuse: Spiegelreflexkamera (Canon 5D Mark II); 
Objektiv: Tamron 180 mm 3.5; Blendenzahl: 11; Belichtungszeit: 1/125 Sek.; 
ISO: 400, Brennweite:, 180 mm; Zwischenring; Aufnahme: Available Light + 
Reflektor + Diffusor

Abb. 1.16  Kameragehäuse: Spiegelreflexkamera (Canon 40D); 
Objektiv: Canon 300 mm 4.0; Blendenzahl: 4; Belichtungszeit: 1/250 Sek.; 
ISO: 400, Brennweite: 300 mm; Zwischenring; Aufnahme: Available Light
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Bei der Aufnahme der Libelle (Feuerlibelle weiblich – Crocothemis erythraea)
in Abbildung 1.16 habe ich aufgrund der Fluchtdistanz einen Zwischenring
in Kombination mit dem Canon-300-mm-Objektiv verwendet. Ich konnte
sehr schön durch die Gräser hindurchfotografieren, um diese scheue Libel-
lenart zu dokumentieren. Ohne den Zwischenring wäre es unmöglich ge-
wesen, ein Makro dieser Art zu machen.

Umkehrring

Der Umkehrring ist wohl eines der interessantesten Hilfsmittel, das in der
Makrofotografie verwendet wird. Es ist nichts anderes als ein Adapter, der
es ermöglicht, das Normalobjektiv umgedreht auf das Kameragehäuse zu
schrauben. Man spricht vom sogenannten Retroadapter. Das Erstaunliche
dabei ist, dass man damit einen Abbildungsmaßstab von 4:1 erreichen
kann und das mit einem einfachen Kitobjektiv. Angesichts dieser Möglich-
keit kann man mit einem bisschen technischen Geschick einen solchen
Retroring selber bauen. Eine Anleitung dazu findet man kostenlos im Inter-
net. Alternativ hierzu kann man sich auch einen Retroadapter von Novoflex
kaufen, der über ein Kabel alle Steuerfunktionen an die Kamera überträgt.
Dadurch kann der Fotograf das Objektiv in der Retrostellung genauso be-
dienen wie in der Normalstellung, was einen erheblichen Bedienkomfort
darstellt.

Abb. 1.17  Novoflex-Umkehrring
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Abb. 1.18  Kameragehäuse: Spiegelreflexkamera (Canon 5D Mark II); Objektiv: 
Canon 18–55 mm 3.5–5.6; Blendenzahl: 13; Belichtungszeit: 1/125 Sek.; 
ISO: 200; Brennweite: 55 mm; Umkehrring Novoflex; Aufnahme: Blitzlicht
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Abb. 1.19  Kameragehäuse: Spiegelreflexkamera (Canon 5D Mark II); Objektiv: 
Canon 18–55 mm 3.5–5.6; Blendenzahl: 22; Belichtungszeit: 1/125 Sek.; 
ISO: 200; Brennweite: 18 mm; Umkehrring Novoflex; Aufnahme: Blitzlicht
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Balgen

Ein Relikt aus der Anfangszeit der Makrofotografie ist der sogenannte
Balgen.

Das Balgengerät dient als Auszugsverlängerung zwischen Objektiv und
Kameragehäuse und kann somit mit unterschiedlichen Objektiven bestückt
werden. Das Arbeiten mit dem Balgengerät bedarf jedoch ein wenig Übung
und ist ohne Stativ nicht möglich. Die Abbildungsmaßstäbe, die dabei
erzielt werden können, hängen mit den jeweiligen Objektiven zusammen.
Letztendlich kann man mit einem Balgen von der Makrofotografie in die
Mikrofotografie vordringen, was für viele Profis einen Anreiz gibt, sich ein
Balgengerät zu kaufen.

Abb. 1.20  Balgengerät mit der Nikon D 700 auf Gitzo-Stativ
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Abb. 1.21  Kameragehäuse: Spiegelreflexkamera (Nikon D 700); 
Objektiv: Nikkor ; Blendenzahl: 16, Belichtungszeit: 1/30 Sek.; ISO: 200, 
Brennweite; Balgengerät Novoflex; Aufnahme: Blitzlicht.

1.3 Rund ums Stativ

Das Stativ gehört für den Makrofotografen wohl zum wichtigsten Instru-
ment neben seiner Kameraausrüstung. Viele Hobbyfotografen scheuen
sich vor dem Kauf eines guten Stativs und glauben, darauf verzichten zu
können. Natürlich kann man darauf verzichten – man kann auf alles im
Leben verzichten –, aber um gute Makros zu machen, wird man nicht um
den Kauf eines guten Stativs herumkommen. Der Grund dafür ist das Ver-
hältnis zwischen Blende, Zeit und ISO.

In der Makrofotografie geht es in der Regel darum, das abzubildende
Motiv möglichst scharf und losgelöst vom Hintergrund zu fotografieren –
dazu aber später mehr.

Wozu brauchen wir nun ein Stativ?

Sie brauchen das Stativ, um zum einen die Komponente Zeit in den Griff
zu bekommen und um zum anderen das Motiv möglichst scharf und ohne
starkem digitalen Rauschen abbilden zu können.

Mit dem Stativ fängt die eigentliche Makrofotografie an.
Der Vorteil des Fotografierens mit dem Stativ liegt darin, dass Sie das Bild
von Anfang an in Ruhe komponieren und sich mit dem Makro beschäfti-
gen können. Der gute Makrofotograf lässt sich Zeit und macht sich Ge-
danken, wie er das Motiv ablichten will.

Beim Kauf sollten Sie auf Folgendes achten:

Anforderungen an ein Stativ:

b Achten Sie beim Kauf auf das zulässige Kameragewicht inkl. Objektiv.

b Das Stativ sollte möglichst stabil stehen, sodass die Kamera auch bei
Wind nicht samt dem Objektiv gleich umfällt. Die guten Stative haben
eine Art Beschwerermöglichkeit, die aus einem Haken mit einem Feder-
zug besteht.

b Die Auszüge der Stativbeine sollten gut arretierbar sein.

b Je leichter das Stativ ist, umso angenehmer wird es für Sie zu tragen sein.
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b Wenn Sie gerne in der Natur Makros machen wollen, sollten Sie ein
Stativ nehmen, das Sie bis auf den Boden ausklappen können, um
möglichst tief fotografieren zu können – ideal mit abnehmbarer Mittel-
säule oder ohne.

b Es sollte einen soliden Stativkopf haben, der gut arretierbar ist.

Abb. 1.22  Stativ Induro mit Stativkopf

Stativmaterialien:

b Eschenholz: Eschenholz besticht durch seine hervorragende Vibrations-
dämpfung, ist witterungsbeständig, pflegeleicht und besitzt eine Art Kli-
maregelung und eignet sich somit ideal für Aufnahmen in der freien Natur.

b Alu: Alustative besitzen das beste Preis-Leistungs-Verhältnis, sind ex-
trem robust bei einem relativ geringen Gewicht.

b Carbon: Carbon besitzt zwar eine nicht ganz so gute Vibrationsdämp-
fung wie das Eschenholz ist aber um einiges leichter und ebenfalls ex-
trem robust. 

Der richtige Stativkopf:

Im Grunde kann man für die Makrofotografie jeden Stativkopf benutzen.
Wichtig ist lediglich, dass der Kopf gut arretierbar ist. Wenn Sie Makros

© des Titels »Makrofotografie« (ISBN 9783958453982) 2017 by  
mitp Verlags GmbH & Co. KG, Frechen. Nähere Informationen unter: http://www.mitp.de/398



Die Ausrüstung 1

31

machen, werden Sie schnell feststellen, dass jede kleinste Erschütterung
oder Bewegung bei der Aufnahme verheerende Folgen hat. Ihr Makro wird
zu größter Wahrscheinlichkeit unscharf und somit ein Fall für die Tonne
werden. Deshalb sollten Sie stets darauf achten, dass Sie alle Schrauben
des Stativkopfes richtig festziehen, damit sich Ihre Kamera mit dem Ob-
jektiv nicht bewegt.

Die Wahl des Stativkopfes liegt ganz allein bei Ihnen. Ich habe zu meiner
Anfangszeit in der Makrofotografie mit einem Dreiwegeneiger-Kopf be-
gonnen und benutze ihn teilweise noch heute.

Makroschlitten

Der Makroschlitten gehört sicherlich zu den Lieblingswerkzeugen eines
jeden Makroprofis. Natürlich können Sie Makros auch ohne diesen Mak-
roschlitten machen, jedoch können Sie mithilfe des Makroschlittens zum
einen viel genauer und leichter arbeiten und zum anderen können Sie
noch viel tiefer in die Makrofotografie einsteigen. Sogenannte Stacking-
Aufnahmen sind mit diesem Werkzeug ein Kinderspiel. Eine Stacking-Auf-
nahme besteht aus mehreren Aufnahmen, die unterschiedliche Schärfe-
ebenen beinhalten und anschließend über ein spezielles Programm zu
einer Aufnahme zusammengeführt werden.

Abb. 1.23  Makroschlitten von Novoflex (Castell-Cross-Q)

1.4 Das Zubehör
Dieser Abschnitt ist der sogenannte Spickzettel für 
Makrofotografen.

Sie werden schnell feststellen, dass Sie vieles davon gar nicht zwingend
benötigen, aber einige Sachen davon sind unabkömmlich.
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Akku, Zusatzakku

Der Akku sollte stets zu 100% geladen sein. Es gibt nichts Schlimmeres,
wenn Sie gerade dabei sind, Ihr Makro zu machen, und plötzlich ist der
Akku leer. Deshalb mein Tipp an Sie, nehmen Sie einen Zusatzakku oder
ein paar Batterien mit – für alle Fälle.

Abb. 1.24  Akku, Zusatzakku

Speicherkarten

Ohne Speicherkarten keine Bilder – das ist wie zu Analogzeiten – ohne Film
kein Bild. Deshalb sollten Sie immer genügend Speicherkarten mit mög-
lichst großer Kapazität besitzen – 16 bis 32 GB bieten viel Platz. Damit kön-
nen Sie eine Menge Bilder im RAW- und im JPEG-Format machen, ohne
Angst zu haben, dass die Speicherkarte gleich voll ist.

Abb. 1.25  Speicherkarte SanDisk Extreme Pro 32 GB
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Graukarte

Verzichten Sie bitte nicht auf die Graukarte!

Abb. 1.26  Graukarte

Gerade bei den Hobby- und Amateurfotografen wird oft auf die Graukarte
verzichtet. Schließlich kann man ja den Weißabgleich mit Photoshop (oder
anderen Bildbearbeitungsprogrammen) nachträglich durchführen. Sicher-
lich kann man das – aber woher wissen Sie zu Hause noch, wie die
Farbtemperatur vor Ort war? In Wirklichkeit können Sie dies nur schätzen
und den Weißabgleich nach Gefühl setzen. Dies kann man sich bei
Schnappschüssen oder Urlaubsfotos erlauben, bei denen man nicht jedes
Mal einen manuellen Weißabgleich vornehmen kann und will, jedoch in der
Makrofotografie sollten Sie sich die Zeit nehmen und anhand einer Grau-
karte einen manuellen Weißabgleich machen.

Wie geht der Weißabgleich und warum ist dieser so wichtig?

In meinen Augen ist der richtige Weißabgleich das A und O für gute Fotos
mit angenehmen Farben und klarer Farbtrennung. Jedes Licht hat eine
andere Charakteristik, somit eine andere Farbtemperatur und diese gilt es,
zu neutralisieren. Das Licht einer Kerze hat eine Farbtemperatur von ca.
1.500 Kelvin – es ist ein sehr »warmes« Licht und wirkt für den Betrachter
gelblich. Im Gegensatz hierzu hat eine Xenon-Lampe eine Farbtemperatur
von ca. 4.700 Kelvin – es ist ein sehr »kaltes« Licht und wirkt für den
Betrachter stark weiß. Um ein farbneutrales Bild zu erhalten, muss die
Kamera diese Temperaturschwankungen ausgleichen und dies erzielt
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man mit einer Graukarte, die ca. 18% des auftreffenden Lichts reflektiert.
Man spricht vom sogenannten 18%-Grau. Die Durchführung des Weißab-
gleiches ist sehr einfach. Sie fotografieren die Graukarte und wählen die-
ses Bild in der Kamera als Referenzbild aus. Die Kamera wird nun auf
manuellen Weißabgleich gestellt. Sie haben auch die Möglichkeit, den
Weißabgleich mit Photoshop (oder anderen Bildbearbeitungsprogram-
men) anhand dieses Referenzbildes durchzuführen. Ich persönlich bevor-
zuge die Kameravariante, da ich bereits in der Kamera schon das richtige
Bild erhalte – die Entscheidung liegt jedoch bei Ihnen.

Colorchecker

Mit dem Colorchecker geht man einen Schritt weiter als mit der Graukarte.
Der Vorteil besteht darin, dass die Farben mit der Software exakt kalibriert
werden und somit Kamera-unabhängig eingestellt werden. Die Funktions-
weise ist ähnlich der Graukarte nur mit der Erweiterung auf die Farben. In
der Produktfotografie sicherlich unabkömmlich – in der Makrofotografie
ein schönes Nice-to-have ... es eignet sich hervorragend als (Weihnachts-)
Geschenk.

Abb. 1.27  Colorchecker
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Reflektor

Sicherlich eines der wichtigsten Utensilien ist der Reflektor. Mit einem Re-
flektor können Sie das Licht dirigieren. Wenn Sie in der Natur fotografieren,
ist eine Seite des Objekts dem Sonnenlicht zugewandt und die andere Seite
befindet sich im Dunkeln. Um hier Licht ins Dunkel zu bringen, verwendet
man einen Reflektor, der das Sonnenlicht reflektiert. Je nach Reflektorbe-
spannung erhält man unterschiedliche Ergebnisse. Mit einer Silberbespan-
nung erhalten Sie hartes Sonnenlicht. Durch eine Goldbespannung erhalten
Sie ein sehr warmes goldschimmerndes Licht. Die weiße Bespannung lie-
fert ein relativ neutrales Licht. Besonders in der Makrofotografie wird oft eine
Gold-Silber-Bespannung gewählt. Man nennt es auch Zebrabespannung.

Abb. 1.28  Reflektor

Diffusor

Um in der Makrofotografie ein sehr weiches Licht zu erhalten, verwendet
man einen Diffusor. Dieser Diffusor besteht aus einem halb-lichtdurchläs-
sigen Material. Meistens handelt es sich um einen Nylonstoff. Der Diffusor
wandelt im Prinzip das harte Licht in ein weiches Licht um. Man hält den
Diffusor zwischen das harte Licht (z.B. Sonnenlicht) und das Motiv (z.B.
Libelle). Somit erhält man ein sehr weiches Licht mit sehr weichen Schat-
ten. Ich arbeite bei meinen Naturmakros fast ausschließlich mit einem Dif-
fusor, um harte Schlagschatten zu vermeiden und eine gewisse Sanftheit
im Bild zu erlangen.
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Abb. 1.29  Diffusor

Spiegel

Jeder von Ihnen hat sicherlich einen kleinen Handspiegel zu Hause. Ein
sehr nützliches Utensil für die Makrofotografie, wenn Sie harte Lichtreflexe
erzeugen wollen. Gerade bei wolkenbedecktem Himmel können Sie Ihrem
Objekt mehr Licht geben als mit einem Reflektor. Dieses kleine Hilfsmittel
sollte in keinem Rucksack fehlen.

Abb. 1.30  Spiegel
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Pflanzenklemme

Für die Naturmakrofotografen unter Ihnen ein unverzichtbares Werkzeug.
Gerade in der Natur macht der Wind dem Makrofotografen besondere
Schwierigkeiten. Da hat man das passende Insekt gefunden und der Halm,
auf dem das Tier sitzt, wackelt durch den leichten Wind hin und her. Um
diesen Halm nun starr werden zu lassen, bedient man sich der Pflan-
zenklemme. Wie bereits schon der Name sagt, wird sie zum Klemmen von
Pflanzen benötigt. Im Prinzip können Sie diese Pflanzenklemme selber
basteln. Mit einer Wäscheklammer und einem Stock haben Sie bereits eine
Pflanzenklemme. Die etwas komfortablere Variante ist die Pflanzenklemme
von Novoflex.

Abb. 1.31  Pflanzenklemme

Ich verwende diese mit einem kleinen Manfrotto-Stativ.

Abb. 1.32  Pflanzenklemme mit Manfrotto-Stativ
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Bohnensack

Der Bohnensack wird meistens von Naturfotografen benutzt, um die
Kamera darauf aufzustützen. Aufgrund seiner geringen Höhe kann man
somit bodennahe Aufnahmen machen. Wenn Sie handwerklich geschickt
sind, können Sie diesen Sack mit ein paar Bohnen und einem Kunstleder-
sack selber basteln. Die bequemere Variante ist sicherlich der Kauf eines
fertigen Bohnensacks. Man kann den Bohnensack entweder mit Bohnen,
Kirschkernen, Reis oder sogar Sand befüllen.

Abb. 1.33  Bohnensack »Doppel-Bean«

Taschenlampe

Eine Taschenlampe hat mehrere Einsatzmöglichkeiten. Zum einen, wenn
Sie in der Früh nach Insekten suchen, somit vor Sonnenaufgang unter-
wegs sind, und zum anderen, wenn Sie das Objekt ausleuchten möchten.
Sie haben somit eine weitere Lichtquelle, die Sie für Ihre Makrofotografie
einsetzen können.

Abb. 1.34  Taschenlampe »LED-Lenser«
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Taschenmesser oder Schere

Sie sollten immer ein Taschenmesser oder eine Schere dabeihaben. Ge-
rade in der Naturfotografie ist die Schere sehr beliebt, um den ein oder an-
deren Grashalm abzuschneiden, der störend im Bild ist. Die Entfernung
eines Grashalms ist in meinen Augen legitim, aber bitte schneiden Sie keine
Blumen ab – bewahren Sie unsere Natur – und achten Sie auf den Natur-
schutz. Gerade in der Naturfotografie ist es sinnvoll, den Halm mit dem da-
rauf befindlichen Insekt abzuschneiden und auf die Pflanzenklemme umzu-
setzen, als den ganzen Hintergrund zu entfernen.

Abb. 1.35  Taschenmesser »Herbertz« + Nagelschere »Zwilling«

Blitz

Der Blitz ist ein sehr umstrittenes Hilfsmittel in der Makrofotografie. Falls Sie
im Studio oder in den eigenen vier Wänden Makros machen wollen, wer-
den Sie früher oder später nicht um einen Blitz herumkommen. Mit dem
Blitz können Sie wunderbare Lichtszenarien basteln und Ihr Objekt perfekt
fotografieren. Von der schattenfreien Ausleuchtung bis hin zur schattendo-
minierenden Ausleuchtung. Ihrer Kreativität ist kein Ende gesetzt. In der
Naturfotografie sehe ich persönlich keine Notwendigkeit, gerade bei der
Aufnahme von Insekten. Die Tiere werden durch das Blitzlicht erschreckt
und somit in ihrem natürlichen Lebensraum gestört. Selbst Flugaufnahmen
müssen nicht mit dem Blitz gemacht werden – man braucht nur Geduld.

© des Titels »Makrofotografie« (ISBN 9783958453982) 2017 by  
mitp Verlags GmbH & Co. KG, Frechen. Nähere Informationen unter: http://www.mitp.de/398



Die Ausrüstung1

40

Es gibt unterschiedliche Arten von Blitzgeräten. Sie können vom Aufsteck-
blitz bis hin zum Studioblitz alles einsetzen, um Ihre Makros zu machen.

Abb. 1.36  Blitz mit Aufsatz Gary Fong

Hintergrundgestaltung

Eine gute Hintergrundgestaltung eröffnet unbegrenzte Möglichkeiten in
der Makrofotografie. Dazu kann man Gräser und Blumen verwenden, oder
man greift zu speziellen Hintergründen mit unterschiedlichen Farbverläu-
fen. In der richtigen Entfernung eingesetzt kann man somit wunderbare
kreative Makros erzeugen. Anhand des nachstehenden Bildbeispiels kön-
nen Sie dies erkennen. Die elektronische Bildbearbeitung (im Folgenden
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EBV abgekürzt) wurde hier nur zur Entfernung der Gräser benutzt. Die
farbliche Gestaltung sowie die Lichtreflexe wurden anhand spezieller Hin-
tergrundfolien gemacht. Das Bild mit der Libelle zeigt eine Hintergrundge-
staltung mit einer Blume.

Abb. 1.37  Hintergrundgestaltung mit Folien

Abb. 1.38  Libelle »Großer Blaupfeil« mit Blume im Hintergrund
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Sprühflasche mit Wasser

Ein guter Makrofotograf ist erfinderisch und kreativ veranlagt und gerade
in der Naturfotografie findet man immer wieder sehr faszinierende Fotos,
die mit einfachen Hilfsmitteln manipuliert wurden. Darunter fällt der Trick
mit der Sprühflasche, die mit kaltem Wasser gefüllt ist. Wichtig ist die
Sprühdüse, diese sollte das Wasser sehr weich und fein sprühen lassen.
Damit kann man gerade bei Insekten die sogenannten Tautropfenbilder
simulieren. Persönlich finde ich es spannender, die Insekten im Tau zu fin-
den und zu fotografieren. Doch manche Makrofotografen gehen auf Num-
mer sicher und sprühen die Insekten ein, damit sie konstante schöne
Tropfen im Bild haben. Aber auch in der Makrofotografie in den eigenen
vier Wänden oder im Studio können schöne Tropfen als Zugabe ein inte-
ressantes und spannendes Bild ergeben.

Decke

Falls Sie gerne Naturmakros machen, sollten Sie unbedingt immer eine
kleine Decke dabeihaben, wenn möglich etwas wasserabweisend. Dies ist
sehr nützlich, da man seine Ausrüstung ganz einfach darauflegen kann
und in Ruhe in seinem Makrogebiet nach den Insekten suchen kann.

Rucksack

Als letztes Hilfsmittel benötigen Sie einen Rucksack, in den Sie alles für Ihre
Makrofotografie unterbringen. Sie sollten beim Kauf darauf achten, dass
Sie einen möglichst leichten, stabilen und wasserabweisenden Rucksack
kaufen. Jedoch das Wichtigste ist, dass Sie wirklich alles in Ihrem Ruck-
sack unterbringen können. Falls Ihnen das Gewicht des Rucksacks zu
schwer wird, kaufen Sie sich einen Trolley, auf den Sie bequem Ihren Ruck-
sack legen können und damit spazieren können. Besonders bei Naturfoto-
grafen ist der Eckla-Beach-Trolley beliebt, weil man damit auch in unweg-
samem Gelände hervorragend unterwegs ist.
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1.5 Der Schutz

Dieser Abschnitt ist für Naturmakrofotografen oder diejenigen, die es wer-
den möchten. Falls Sie Makros in den eigenen vier Wänden oder im Studio
machen, können Sie es auslassen.

Unterschätzen Sie niemals die Natur – schützen Sie sich:

Sonnencreme

Sie wären nicht der Erste, der die Sonnencreme zu Hause im Schrank hat
stehen gelassen. Da geht man in der Früh im Morgengrauen los und denkt
nicht darüber nach, dass man eigentlich den ganzen Tag während der
Makrofotografie der Sonne ausgesetzt ist. Am Abend wundert man sich
über den Sonnenbrand im Nacken, im Gesicht und meistens auch noch
an den Armen. Also denken Sie immer in der Früh daran, sich schön ein-
zucremen, Ihre Haut wird es Ihnen danken.

Mückenspray

Über diesen Tipp werden Sie mir spätestens dann danken, wenn Sie ohne
oder mit wenigen Mückenstichen nach der Makrotour nach Hause kom-
men. Diese Biester können richtig lästig und unangenehm sein. Ich erinnere
mich an ein Gebiet in der Nähe eines Speichersees. Dummerweise hatte
weder meine Fotokollegin noch ich ein Mückenspray dabei. Als wir nach
Hause kamen, hatten wir so viele Mückenstiche, dass man glauben konnte,
wir hätten uns freiwillig nackt in Brennnesseln gebadet. Für die Mücken
waren wir wohl an diesem Tag ein Festessen, für mich jedoch gehört seit
diesem Tag ein Mückenspray zum festen Bestand bei meiner Naturmakro-
fotografie. 
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